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Thüringen: Donndorf 4734/1; Jena (MTBQ nicht zuordenbar); 
Frankenhain bei Gräfenroda 5230/2; Laasdorf 5631/1; Roda 
5631/1 (Es handelt sich mit einiger Sicherheit um das Flüs
schen Roda; an dem auch Laasdorf gelegen ist. Etiketten mit 
der Bezeichnung Laasdorf und Roda tragen das selbe Datum.); 
Sachsenburg 4732/2; Sulza bei Jena 5135/2.

3. Diskussion
Der größte Teil der Tiere stammt erwartungsgemäß aus 
Sachsen. Sammler war vorrangig A. Reichert. Diese 
Daten einschließlich der hier publizierten Erstnach
weise von Nemotelus uliginosiis und Slratiomys eque- 
stris flössen bereits in die Waffenfliegen-Fauna des 
Freistaates ein (Jentzsch 2008). Von Neopachygaster 
meromelaena sind Präparate nur aus dem Naturkunde
museum Dresden (Jentzsch 2011) und der hier vorge
stellten Sammlung bekannt, die zudem mindestens äl
ter als 50 Jahre sind. Bersi fuscipes wurde erstmals für 
die Region Chemnitz/Erzgebirge festgestellt (Land
schaftseinteilung gemäß Klausnitzer & Reinhardt 
1994 für die „Entomofauna Saxonica“). Darüber hin
aus waren die Vorkommen von Pachygaster leachii 
bisher für Sachsen ohne nähere Lokalisierung nur aus 
der älteren Literatur bekannt (Riedel 1895/1896, 
Rozkosny 1982). Nunmehr existieren auch direkte Be
lege mit Fundortangaben für den Freistaat. Erstnach
weise von Waffenfliegen für andere Bundesländer 
Deutschlands liegen im Naturkundemuseum Leipzig 
nicht vor. Faunistisch herausragend sind die Belege 
von Chloromyia speciosa sowie von den Oxycera-Ar
ten, welche in der Regel sehr selten gefangen werden.

Unter den Tieren befindet sich mit Clitellaria ephippi- 
um aus der Fränkischen Schweiz eine Art, die von 
Kühbander (2003) für Bayern als „Vom Aussterben 
bedroht“ eingestuft wurde. Für die anderen hier aufge
führten Bundesländer existieren noch keine Roten Li
sten. Wohl erweitern aber die Funde das Wissen um 
frühere Verbreitungsgebiete der Arten. Die Nachweise 
außerhalb von Deutschland betreffen allesamt Arten, 
die in der Internet-Datenbank Fauna Europaea (2004) 
bereits für die jeweiligen Länder gelistet sind.
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BUCHBESPRECHUNGEN

(Fortsetzung von S. 212)

Wer vermutet, dass es sich bei vorliegendem Buch um 
ein trockenes bibliografisches Werk handelt, der irrt. 
Im Gegenteil, das Durchblättern bereitet ästhetischen 
Genuss, denn jedem Buchstaben vorangestellt ist je
weils ein hübsches, durchweg beeindruckendes Foto 
von Libellen in ungewöhnlicher Position: von Asym
metrische Flügelstellungen über Hinter‘m Schilfhalm: 
Aeshna isoceles und Winterbeobachtung von Anax- 
Exuvien bis zu Zwerge im Gräsermeer: Nehalennia 
speciosa reichend.

Diese Bibliografie ist der erste Band in der Reihe „Li
bellen Deutschlands“ Nach diesem fulminanten Start
schuss darf man auf die weiteren Bände, einen ge
schichtlichen Überblick und den Verbreitungsatlas der 
einzelnen Arten mehr als gespannt sein (ein Kostprobe 
gibt es unter
http://www.libellen-verbreitungsatlas.de/ 
bereits einzusehen).

Klaus Reinhardt, Tübingen
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